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Lebensmittelgesetz. Die Beratung des
Lebensmittelgesetzes soll nun wieder aufgenommen werden.
Die nationalrätliche Kommission ist folgendermassen
bestellt worden; Steiger, Curti, Fonjallaz, Gottofrey,
Kern, Martin, Ming, Ursprung, Vincent (alte
Kommission mit einer Ergänzung).

Basel. Das von Herrn G. Wehrle neu erstellte
Central-Hotel, gegenüber dem jetzt eingegangenen
Hotel Central z. Wildenmann gelegen, ist am 6. April
dem Betrieb übergeben worden. Dasselbe enthält
70 Betten, elektrische Beleuchtung. Lift, Centraiheizung

etc. und entspricht auch in den übrigen
Einrichtungen allen Anforderungen, die an ein gutes
Hotel II. Ranges heutzutage gestellt werden können.

Davos. Amtliche Fremdenstatistik. In Davos
anwesende Kurgäste vom 16. bis 22. März 1901:
Deutsche 870, Engländer 525, Schweizer 328, Franzosen

154, Holländer 169, Belgier78, Russen 201, Oesterreicher

51, Portugiesen, Spanier, Italiener, Griechen
107, Dänen, Schweden, Norweger 20. Amerikaner 45,
Angehörige anderer Nationalitäten 4. Darunter waren
92 Passanten.

Luzern. Die Generalversammlung der Aktionäre
des „Hotel Monopol und Metropol" in Luzern
genehmigte die Rechnung über den ersten vollen
Jahreshetrieb. Nachdem sämtliche Ergänzungen und
Unterhalt an Bau, Maschinen und Mobiliar auf
Betriebskonto verrechnet waren, ergab die Gewinn-
und Verlustrechnung einen Reingewinn von Fr.
40,690. 37.

Diablerets. Le Grand Hotel des Diablprets dans
la vallöe des Ormonts sera reouvert dös le l"r mai
aprös avoir ete remis entiörement ä neuf, pourvu de
la lumiöre ölectrique partout, en outre l'hötel possö-
dera une nouvelle et vaste salle de bal et fete, grand
salon, nouvelle vöranda vitröe et de nouveaux grand
appartements pour families. L'hötel contenue ä etre
dirigö par les propriötaires F. Buchs ögalement de
l'hötel Bellevue ä Glion.

Uetliberghahngesellschaft. Dem Jahresbericht
pro 1900 entnehmen wir: Der Verlust auf der
Hotelunternehmung beträgt 16,704 Fr. gegen 20,662 Fr.
im Vorjahre. Das Resultat dieses Nebengeschäftes,
des Sorgenkindes der Uetliberghahngesellschaft, hat
sich also einigermassen gebessert; der Hotelbetrieb
hat zum ersten Mal, abgesehen von den Zinsen,
einen kleinen Ueberscliuss (252 Fr.) ergeben. Die
Frequenz des HotelB ergab eine erhebliche
Vermehrung gegenüber dem Vorjahre.

Le percement du Mont-Blanc. Nous lisons
dans le „Journal de Genövo" : Une depeche de Turin
adressee aux journeaux frangais annonce que l'ingö-
nieur italien Cedele propose de per.cer un tunnel
sous le massif du Mont-Blanc, pour röunir par une
ligne direote Turin ä Chamonix et Genöve; la ligne
ferröe aboutissant ü Turin serait prolongöe par la
vallöe de la Dora-Baltee jusqu'ä Entröves, origine
du tunnel; le percement commencerait lä et aprös
un parcours de 13 km döboucherait sur territoire
frangais.

Die Waadtländer Weinpreise sind nach dem
Bordereau des Syndikates für die Produkte der
letztjährigen Ernte so niedrig, wie seit Jahren nicht
mehr. Es werden folgende Preise notiert: Bex und
Ollon 35 Cts. per Liter, Aigle 48—50, Yvorne 50—52,
Villeneuve 60, Montreux 36, Vevey 34, Chardonne
und Corseaux 34—36, St. Saphorin 45—60, Rivaz 46

bis 50, Dözaley 50—60, Epesses und Calamin 45—50,
Riez 42, Cully und Grandvaux 40, Lutry 32—35,
Corsy-Luthry und Paudex 35, Pully 32, Lausanne
30, Allaman 35, Aubonne 34, Föchy 36, Perroy 33
bis 35, Mont-sur-Rolle 36, Orbe-Valleyres30, Grandson
28—30. Die 1899er gelten 40—120, die 1898er 52—140,
die 1897er 33—130 und die 1896er 38—110.

Engadiner Verkehrsverein. Die
Verkehrskommission tagte letzten Donnerstag in Samaden.
Das Budget 1901/1902 umfasst für Einnahmen und
Ausgaben rund 23,600 Fr. Es wird ohne Weiteres
genehmigt. Die Motion Saratz bezüglich Herausgabe
einer eigenen offiziellen Fremdenliste mussto wegen
diverser Schwierigkeiten fallen gelassen werden.
Hinsichtlich der Offiziellerklärung eines der
bestehenden Fremdenblätter wurde einstimmig der
Standpunkt eingenommen, dass durch Verschmelzung
der beiden Blätter „Express" und „Alpine Post" der
Status quo ante wieder erreicht sei, indem die
Fremdenliste so nur in zwei Blätter einzurücken sei.
Der Verkehrsverein verzichtete darum vorläufig auf
die Wahl eines der Blätter Express und Fremdenblatt

als offizielles Blatt und nimmt diesbezüglich
eine zuwartende Stellung ein.

Basel. Vom 25. März an logierte in einem
hiesigen Gasthofe eine angebliche Frau Feller aus
Frankfurt a. M. und verschwand am 1. April, ohne
die Rechnung zu bezahlen. Aus dem von ihr
benutzten Zimmer fehlten 1 Theekanne, 1 Zucker-'
büchse, 2 graue Wolldecken, 2 Leintücher, 2 Kissen,'
1 Deckbettanzug, 2 Kissenanzüge. Bei ihrer Ankunft
gab sie vor, aus Italien zu kommen und hier ihren
Mann, Stabsoffizier in Berlin, zu erwarten. Sie war
im Besitz eines grossen Reisekorbs, eines Handkoffers,
eines Reiseplaids und eines schweren Pelzmantels.
Die gleiche Person hatte sich vom L7. bis zum 24.
März in einem Hotel in Lugano unter dem Namen
Frau von Wehlen aufgehalten und sich dort ebenfalls

ohne Berichtigung der Rechnung entfernt. Die
Frau, offenbar eine routinierte Hochstaplerin, ist ca.
28 Jahre alt, mittelgross, schlank, hat blonde Haare,
graublaue Augen, volles Gesicht, weisse Zähne,
spricht hochdeutsch-

Luzern. Die Generalversammlung des Vereins
zur Förderung des Fremdenverkehrs am Vierwald-
stättersee und Umgebung hat folgende Beschlüsse
gefasst: Die Jahresrechnung pro 1900 mit Fr. 10,581.03
Einnahmen, Fr 10,096.11 Ausgaben, Fr. 484.92
Voranschlag und Fr. 23,474.24 Vormögen, wurde nach
Prüfung, Richtigbefund und nach Antrag der
Rechnungsrevisoren genehmigt und dem Vorstand Dö-
charge erteilt. Als Rechnungsrevisoren für das Jahr
1901 wurden die bisherigen, Herr Dr. Zimmerli-Glaser
und Herr P. Schnack wiedergewählt. Von den Mit¬

teilungen des Präsidenten über die Pariser Weltausstellung

und die Verbringung der Ausstellungsobjekte
nach London, wo dieselben in der Victoria-

Station, dem Hauptbahnhof für den Personenverkehr
mit dem Kontinent, ausserordentlich günstig wieder
aufgestellt sind und dort für die Zukunft ihren Zweck
als Reklameobjekt weiter erfüllen, wurde Notiz
genommen. Es wurden bewilligt: Der Verkehrskommission

in Luzern eine Subvention von Fr. 6500 für
das offizielle Verkehrsbureau; dem Vorstande ein
Kredit von Fr. 1000 für die gewöhnlichen Reklamen
und Insertionen pro 1901; an das eidgenössische
Schützenfest eine Ehrengabe von Fr. 1000, für das
Pferderennen eine Gabe von Fr. 300 und für die
Internationale Amateur-Ruder-Regatte eine solche
von Fr. 50. Der ausserordentliche Jahresbeitrag pro
Fremdenbett wurde pro 1901 auf 40 Cts., wie bisher,
festgesetzt. Als Vorstandsmitglieder wurden
bestätigt resp. wiedergewählt die Herren A. Bon,
E. Cattani, A. Müller und A. Zähringer.

G. C. S. Bestätigen hiemit unsere Mitteilung:
Beides nicht zu empfehlen, wenigstens für Ihr
Geschäft nicht.

H. J. Nachdem wir Ihnen den Brief betr.
Rauchverbrennungsapparat gesandt hatten, kam uns vom
neuen Sanatorium in Wehrawald bei Todtmoos.
(Sehwarzwald) die verdankenswerte Mitteilung zu,
dass dort derartige Apparate in Funktion treten.
Vielleicht kann Ihnen von dort in Bälde Bericht
über die Zweckmässigkeit derselben erteilt werden.

K. L. B. Echt amerikanisch. Das ist wohl
die höchste Stufe, die einer erreichen kann. Jetzt
ist sogar der andere, Sie wissen wohl, wen wir
meinen, übertrumpft. Fraglich bleibt aber immerhin,
ob solche Genies im Stande wären, ein aus eigenen
Mitteln begründetes Geschäft selbständig und mit
Erfolg zu leiten.

G. L. B. Ob wir je wieder etwas von dem
berühmten Globtrotter mit den weissen Mäusen
gehört haben? Nein. Wenn der nicht irgendwo „sitzt",
wird er eben weiter trotteln, so lange er „gutmütige"
Leute findet, die ihm ihr Geld nachwerfen. Vielleicht
arbeitet er an dem Riesenalbum, welches vor zwei
Jahren hätte erscheinen sollen und für welohes in
der Schweiz so hübsche Summen geflossen sind.

G. W. B. Haben erwähnte Artikel gelesen,
jedoch nicht reagiert; benanntes Blatt weiss eben
nicht mehr recht, nach welcher Pfeife es tanzen soll,
seit es zwischen Stuhl und Bank geraten. Lassen
wir ihm die Freude, schaden thuts nicht. Von der
andern Mitteilung werden s. Z. Notiz nehmon.
Hoffentlich gewinnen Sie damit auch 14 Tage. Die
B. N. haben die bewusste bittere Pille' immer noch
nicht ganz verdaut, sie schmollt.

C. W. K. Ueber fragliche Firma ist uns weiter
nichts Nachteiliges bekannt, als dass wir in den
Ihnen zugesandten Revue-Nummern gesagt haben.
Wenn Sie glauben, einen Versuch machen zu müssen,
dann nur immer hübsch jeden Monat, odor noch
öfters, ausgewechselt, auf jeden Fall nioht zuwarten,
bis Schluss der Saison. Der Erfolg im Allgemeinen
wird übrigens kaum von grosser Bedeutung sein.

K. P. B. Sie Glücklioher! Also zwei .preis¬
gekrönte", salbungsvolle Arbeiten haben Sie aus der
Artikelfabrik Mahn in Leipzig erhalten Haben Sie
beachtet, dass es am Schluss des einen Artikels
heisst: „Nähere Auskunft erteilt der Besitzer C. H."
Es wird dem guten Mann gewiss recht sohwer
fallen, die nähere Auskunft zu geben, nachdem er
schon seit mehr als drei Jahren den Sohlaf des
Gerechten schläft.

C. M. S. Der eigentliche Zweck von
Adressbüchern ist nicht derjenige der Reklame. So z. B.
wird ein Hotel-Adressbuch hauptsächlich denjenigen
Geschäftsfirmen gute Dienste leisten, die mit Hotels
in Verbindung stehen oder zu treten wünschen,
das wird .Ihrem Hotel als Unteikunftsstätte aber
wenig nützen; denn Reisende bedienen sich dieser
Bücher weniger, wir glauben daher nicht, dass es
einen grossen Wert hätte, benanntes Buch zur
Reklame zu benutzen. Wir verweisen Sie übrigens
noch auf die bezügliche Briefkastennotiz in lotzter
Nummer.

An den Verleger des „Wegweiser für
Fremde" in Bern. Wir kritisieren nioht zu unserom
Vergnügen und sprechen Ihrem Unternehmen die
Existenzberechtigung keineswegs ab. Wenn aber
dieses Jahr wieder Reklamationen einlaufen, wonach
Sie erwiesenermasseo unbestellte Annoncen
aufgenommen haben und nachher durch Drohungen
den Betrag einzuheimsen suchen, dann kennen wir
eben nur die Interessen der Hoteliers und nioht die
Ihrigen, wie wir überhaupt jede uns zu Ohren
kommende Unregelmässigkeit öffentlich kennzeichnen
werden. Es liegt somit ganz in Ihrer Macht, weiteren
Kritiken vorzubeugen.

Theatei*.
Repertoire vom 8. bis 14. April 1901.

Stadt-Theater in Zürieh: Montag, Fällstaff.
Mittwoch, Der Freischütz. Donnerstag, Kabale und
Liebe. Freitag, Opernvorstellnng, unbestimmt. Samstag,

Don Carlos. Sonntag, Faust und Margaratethe.
Corso-Theater in Zürieh. Täglich abends 8 Uhr

Variötö-Vorstellung ersten Ranges. Sonntags 31/,
Uhr und 8 Uhr. Am 1. und 16. jeden Monats
vollständig neues Programm.

Hiezu eine Beilage.

Verantwortliche Redaktion: Otto Amsler-Aubert.

Foulard Seiden Robe Fr. 17.50

und höher 1 — 14 Meter — franko ins Hausl Muster zur
Auswahl, ebenso von schwarzer, weisser und farbiger
„Henneberg-Seide" für Blousen und Roben, von 95 Cts.

bis Fr. 23.30 per Meter.

Nur acht, wenn direkt von mir bezogen.

G. Henneberg, Seiden - Fabrikant, Zürich.

Zu verkaufen:
Neues Hotel

in unmittelbarer Nähe des prov. Personenbahnhofes in Basel;
per 1. Oktober eventuell früher beziehbar; mit Wirtschaftsbetrieb
im Parterre. Succesive 20—60 Betten, je nach Bedürfnis.

Eventuell würde dasselbe einem tüchtigen, verheirateten

Direktor CO

mit Vorkaufsrecht nach einem Jahre, zur Leitung übergeben.

Heissluft-KafTee-Röstmaschinen
„DUPLEX"

für völlig dunslfreie, äusserst egale und rasche Röstung durch Gas- oder Kohlenfeuerung

liefert die Firma 1322 Z:\1627g

jfk. Koch, Eisengiesserei u. Maschinenfabrik, Zürich.

Heim und Plazierungsbureau für männl. 1333

HOTEL-ANGESTELLTE
23 Sehipfe « Zürich =•• Sehipfe 23

Billige Pension. Stets starke Nachfrage für gutes Personal.

Hoteliers.
Stiller oder aktiver Teilhaher gesucht für

ein flottes, grosses Berghotel I. Ranges. Spätere event,
sofortige IJebergabe nicht ausgeschlossen. 12%

Offerten unter H1020 Y an Haasenstein & Vogler, Bern.

Vorteilhaftester Bezug in

grossen Flaschen (Vo. 5).

%Ii in Würzen
der

SUPPEN, BOUILLONS, SAUCEN
wovon

wenige Tropfen, genügen
leistet der Hotelkuehe die vorzüglichsten Dienste.

SfiZfogi* kürzen" eignet sich in- •

FJ!£-</•>er folge seiner aromatischen Ge-
schmacks- Wirkungen namentlich auch \

zurVerfeinerung der Fleischglace. Es ist 1

nicht zu verwechseln mit Fleischextraki,
mit welchem sich eine solche Verbesserung

nicht erzielen lässt.

* * Ausverkauf % ^
von

Beleuchtung«-Artikeln.
Aus dem

Bacbmamt'$CIKn Campengescbäft
in Zttricb I.

werden in dessen Magazinen Hirschengraben 70 und
Bahnhofstrasse 106 grössere Partien

$teb- und ßäfiglampcn, Eaternen, Ecucbter für
6a$ und Elektrisch, Uorrate an 6la$waren
und andere Beleucbtunfl$artikel ******

vom einfachsten bis zum elegantesten unter grosser
Preisreduktion wegen GeschäftsVeränderung verkauft.
i3i4 Bei grösseren Bezügen Extra-Rabatt. zai636g

Tassu^cr
Cafehmssun.

Das Etablissement

HotelSuropäiseherHof
in Zürich I

5 Minuten vom Hauptbannhof
mit 30 komfortabel eingerichteten Fremdenzimmern, hocheleganten
Restaurations-Lokalitäten, Billardsaal (mit 8 Billards) und
Theaterrestaurant mit vollständiger Einrichtung ist auf 1.
Oktober 1901 an tüchtigen, kautionsfähigen Hotelier zu vermieten.

Näheres durch
J. Schwegler, Architekt,

1315 Z2192c Dreikönigstrasse 51.

Samuel Scheidegger, Fabrikant, Langenthal
x x x x x x x x x x x x

liefert sämtliche

HOTEL-LINGEN
auch für Restaurants und Aussteuern

Aechte Bernerleinwand
Spezialität in Handgeweben, nur garantiert dauerhaftes, eigenes Fabrikat

Muster stehen gerne franko zu Diensten. 1256

Hotelverkaaf
an der t^iviera.

Ein Hotel 1. Ranges an einem der Hauptplätze der
italienischen Riviera, mit ca. 60 Fremdenbetten, wird wegen
Todesfall

zu verkaufen gesucht.
Offerten nur von Selbstkäufern befördert die Expedition

der Hotel-Revue in Basel unter Chiffre IT 1293 R.

A ceder
dans de tres bonnfes conditions au centre de la ville de Cannes,
un (res hon et tres ancien

hotel de 2me ordre.
Get hotel qui vient d'etre remis entierement ä neuf, possede

une excellente clientele; et, par suite de sa belle position, en
plein emur de la vilie peut rester ouvert tont l'annee.

Pour tous renseignements s'adresser ä l'administ ration sous
chiffre H 1329 R.

Bürk's „Original" Wächter-Kontroll-Uhren.
Geber 40,000 Stück im Gebrauch.

——— 20 verschiedene Typen. —
Für jeden einzelnen Fall Wälde man das Beste!

Prospekte gratis und franko.

Hans W. Egli, Werkstätte für Feinmechanik, Zürich II,



Auf Verlangen —
Hernie ich Ihnen prompt und franko durch

die Post:

Die neueste Collection
von

Atisgabe 1901/1902 Prachtvolle Priese
Geschmackvolle und reichhaltige Auswahl in jeder Preislage

Für die Herren Hoteliers Vorzugspreise.

J. Bleuler, Tapetenlager, Zürich,
38 Balinliofstrasse 38.

OMESTIBLES
mmm 0 iniüiiniii
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E. CHRISTEN, BALE. ^»»MI® MMMMmm

Plus de maladies contagieuses
par l'emploi de

l'Ozonateur.
Dösinfecteur, antiseptique, purifiant l'air, d'un par-
fum agreable; il absorbe toute mauvaise odeur.

Indispensable
dans les Salles d'ecoles, höpitaux, chambres de malades,

Water-Closets, etc.

En usages dans tous les bons hotels, etablissements

publics et maisons bourgeoises.

Nombreuses röförences.

Agent gßnßral: Jean Wäffler, 22 Bould Helvetique, Geneve.

Spezialität in Bügelmaschinen
mit Gas- oder Dampfheizung, elastischer Pression und
automatischem Einlassapparat für Hand- u. Motorbetrieb.
Einziges System, womit gestärkte Gardinen gebügelt werden können.

Maschinenfabrik C. Segaiii, Mülhausen i. E.

Prospekt und Preisliste gratis und franko. 1269

Hotel-Direktor
Holländer, 37 Jahre alt, ledig, früher als Direktor in erstkl.
grösseren Hotels der Schweiz und Aegyptens thätig, sucht
ähnliches Engagement.

Bewerber spricht 6 Sprachen, ist flotter Korrespondent
und Buchführer und speziell im Grossbetrieb erfahren,

Gefl. Offerten befördert die Exp. unter Chiffre H 1320 R.

CHAMPAGNE
Pommery & (üreno,

CARTE BLANCHE I SEO
GOUT FEAN5AIS. | ABEKiCAIN

Afjrnt general pour Ii', Suisse, l'ltalle, il:., A.

I EXTRA SEO
IN I ANGLAIS
A. A. DELVAUX, NEUILLY-SUR-SEINE,

Rentable Wirtschaft
V* zu verkaufen

an günstiger Lage. Kaufpreis Fr. 55,000. —
Offerten unter Chiffre R 1457 Y befördern Haasenstein &

Vogler, Bern. 1313

3^ vetvdve ou a lo\xe*
ä Villars s. Ollon un

petit hotel
complelement meuble ä neuf (lingerie, batt. cuisine, etc.) et
preneur actif et serieux, assure un benefice certain. Conviendrait
aussi tres bien pour pensionat.

Pour tous renseigneinents s'adresser a Fr. Kalbfuss freres,
propriötaires, ä Ollon. 1335

Für die Hotelkiiche empfehlen wir
Ia Saarkohlen: Püttlingen I, Louisenthal I
Ia Ruhrnusskohlen, Nuss I & II
Ia belgische Würfelkohlen „Concorde"

25 50. 50/80 mm.
Die t»Concorde*'-Kohle empfiehlt sich allen Hotels mit Garten- und Terassen-

Anlngeii, da Jede Belästigung durch Rauch und Russ vermieden wird.
In Originalwagons von 10,000 kg. nach allen Stationen. 1336

Bürke& Albrecht in Zürich & Landquart

Zu mieten event, zu kaufen gesucht
ein kleines

Hotel od. Restaurant.
Antritt per 1. Mai.
Offerten beförd. die Exp. ds. Bl. unter Chiffre H 1332 R.

Placierungsbureau des Schweiz. Wirtevereins
Waisenhausgasse 5, II, Zürich (beim Bahnhof)1184

placiert Hotel-Personal aufs gewissenhafteste. Wir stehen in engster Fühlung
mit den beiden Vereins-Bureaux „Union Helvetia" und „Genfer Verein".

I

EXPORT NACH ALLEN LANDERN

Generalvertretung u. Monopol

• für die Schweiz und Riviera:

Albert Bsechler jr.
Kreuzlingen.

Zürcher & Zollikofer

^T-GAII
930 U vnni-l. (Z äg 33)

GRAND ASSORTIMENT

EN TOUS GENRES.

Echantillons sur demande

franco de port.
Guss- und schmiedeiserne

Schirm-
und

Garderobe-

Ständer
neueste Formen

und
reichhaltigste

Auswahl!
Fusskratzer,

Treppenstuhle
und

zusammenlegbare Treppen in 2 Grössen

Suter-Strehler & Co.

1199 Zürich. (Z a 1047 S)

MielWGeueroso
Boite de kg. 5, 10, 20, 30 ä fr. 1.70
le kilogramme. Franco. 1318 11922Q

C. Cremonini, Melano-Capolago.

Livre-Mützen
jeden Genres, garantiert saubere,
geschmackvolle Ausführung empfehlen

Gg. Drescher & Zellweger
1207 ZÜRICH (H 941 Z)

Münstergasse No. 8.

MAISOIM FOND&E EN 1811

Neuchätel

SWISS

Die

r$te Schweiz. Kaffeerösterei nach üliener Art
Inhaber: J. Bollag-Feuchtwanger in Basel

empfiehlt ihre rühmlichst bekannten und aufs sorgfältigste zusammengesetzten

A Kaffee - Mischungen A *
No. 3 No. 4

Caiisbadir Uiscbung

No. 5
Wiintr Uiscbung

No. 6
in 6 Qualitäten.

No. 1 No. 2

Fr. —.90 Fr. 1.10 Fr. 1.25 Fr. 1.40 Fr. 1.60 Fr. 1.80 per V, Kilo.
Täglich frische Röstung. * Prompter Versandt franko in hermetisch verschlossenen Gebinden von 15,30 und 50 Kilo.

Telegr.-Adr.: Caferösterei - Basel Ia Referenzen zi$ Diensten. Telephon Nr. 4080.

J. Willi, Sohn, Maschinen-Fabrik, Chur
empfiehlt als Spezialität

ßydrauliscb« Aufzüge (Lifts)
=^= System „OTIS" —

für Personen, Gepäck und Speisen in Hfitels, sowie Waarenaufzüge in Geschäftshäusern und Fassaufzüge für Weinhandlungen.

ZitgChlO 1297Ausgeführte Anlagen:
Personenaufzüge: Hotel Palace (C. Badruit) in St. Moritz. Hotel Suisse (Roussette &

Cie.) in St. Moritz. Reichenbach & Cie. in St.. Gallen. Villa Worth in Nyon am Genfersee.
Hotel Kulm (Badrutt & Cie.) in St. Moritz. Hotel Kronenhof (Lorenz Gredig) in Pontresina.
Hotel Parkhaus (Enderlin's Erben) in Pontresina. Hotel Schweizerhof (Hötelgesellschaft Waldhaus
Vulpera) in Vulpera. G. Beck in St. Gallen. A. Müller & M. Högger in St. Gallen. Schweizer.
Pflegerinneuschule mit Frauenspital in Zürich V. Neues Sanatorium (Frei & Neubauer) in Davos-
Dorf. Hotel Baur en ville in Zürich I.

Hydr. Waaren- und Speiseaufzüge: Hotel Kurhaus in Tarasp-Schuls. S. P. Flury
& Cie., Veltliner-Weinhaiidlung in Chur. Hotel Belvedere (R. Bavier) in St. Moritz. Hotel Enderlin
(Chr. Enderlin-Gredig) in Pontresina. Privat-Hötel (v. Flugi) in St. Moritz. Consum-Verein Chur.

KostenvoranscMäp liefere bereitwilligst gratis, auch für elektrische, mechanische nui Hand-Anfzüge.

Elektr.Beleuchtungs- u. Sonnerieanlagen f. Hotels
erstellt in technisch vollkommenster Ausführung

Elektrotechnisches Installationsgesehäft
A. Bosshart-Moser, Bern

1316 6 Mittelstrasse 6.

HOTEL
an Schiff- und Bahnstation des Vier-
waldstättersees gelegen, ist Alters
halber sofort zu verkaufen. Es
enthält Restaurant, Speisesalon und 15
Fremdenzimmer. Grosser, schattiger
Garten. Preis Fr. 34,000. 1312

Offerten unter Chiffre K 550 L
befördert Keller-Annoncen,
Pilatusstrasse 15, Luzern.

Mergel.
Bestes Material für saubere,
gewalzte Gartenwege, Tennis-Plätze
(II 1489 Q) etC. etC. 1286

liefert die Wagenladung (10,000 kg.,
ca. ö'/s m3) ä Fr. 38.— ab Station

Lausen (Basellaud)

Ed. Preiswerk » Basel
Landschaftsgärtner.

5Hoteliers
verheiratet,

W sucht
Engagement als Ocrant ev. Pacht
eines nachweisbar rentablen Geschäfts.

Gefl. Offerten unt. Chiffre Z G 2307
an Rudolf Mosse,ZUrich. (z 2382 c) 1330

Verhältnisse halber

zu verkaufen
für ein ganz feines Hotel eine originelle,

sehr feine

Schlafzimmer-« * -

- * * Einrichtung
mit kompletter Ausstattung, billig.

Photographien stehen zu Diensten.
Ebendaselbst

2 feine Buffets, 1 Eckbuffet
und 1 Silberschrank.

Offerten an die Exped. ds. Bl. unt.
Chiffre H 1327 R.

mfcs:w

Servietten
in Japan-Seiden,

Leinen- und
Phantasie-Dessin,
mit Finnmlnu'k,

liefert billig
Schweizerische

§ Herdfabrik und XDisengiesserei
H. Koloseus, Aschaffenburg

kgl. bayer. Hoflieferant

Spezialität: Hotel- und Restaurationsherde
mit oder ohne Wasser-

heizung sowie alle
sonstigen

Koch-, Back-, Brat-,Wärm-

nnd Spülapparate

für
Hotels, Restauränts,

Cafds etc.
Jllustr. Kataloge kostenfrei.

Letzte Auszeichnung: Goldene Medaille Frankfurter Kochkunstaussteilung 1900.

Reeller Hotel-Verkauf.
In industrieller Kantonshauptstadt der Centralschweiz ist

unter günstigen Bedingungen ein altrenommiertes, brillant
marschierendes Hotel II. Ranges, Geschäftsreisendenhaus,
zu verkaufen. Nachweisbar hohe Rendite. Nähere
Bezeichnung: Zimmer 21—24 mit ca. 40 Betten. Gaststube, von
der Land- und Stadtbevölkerung sehr frequentiert. Cafe Billard.
Grosser Speisesaal. Elektrische Beleuchtung. Im Parterre könnte
mit wenig Kosten eine grosse Bierhalle (24X7) errichtet
werden. In sämtlichen Zimmern Parkettböden. Baulich in
tadellosem Zustande. Grosser gewölbter Keller. Hotel vollständig
inventarisiert. In unmittelbarer Nähe getrennt vom Hotel grosse,
massive Stallung. Ehehafte und Wasserrecht. Eventuell Pacht
nicht ausgeschlossen.

Reflektanten wollen sich suh Chiffre S 52 Y wenden an
Haasenstein & Vogler, Bern. 1319

AVIS.
Les Certifieats et

Confrafs d 'engagement
pour employes, inlroduits par la Societe Suisse des Hoteliers,
sont envoyes aux membres contre remboursement par

LE BUREAU CENTRAL OFFICIEL ä BALE.

Certifieats: Cahier ä 50 feuilles fr. 3. 50
ä 100 „ 6. —
ä 200 10. —

Contrats d'engagement (allem, ou frantjais) le 100 „ 2.50

Vins fins de Neuchätel
SAMUELCHÄTENÄY

d£pos£.

5 1214 Proprietaire ä Neuchätel
sept m6daill.es D'OR et D'ARGENT

Expositions universelles, internationales et nationales
MEMBRE DU SYXIUCAT NEL'CHATEI.OIS DES ENCAVEURS

GRAND PRIX PARIS 1900
Marque des hotels de premier erdre.

Depot ä Paris: J. Huber, 41 rue des Petits Champs.
Depot ä Londres: J. & R. Mc Cracken, 38 Queen Street City EC.



Cigarren Ein Versuch im Habana-Haus

BASEL und
MAX OET INGER Cjgaretten

Akt-Ges. Griesser in St Gallen.
Fasshahnenfabrik und Korkschneiderei.

Wir zeigen hiedurch den geehrten Herren Wirten nnd Hoteliers an, dass

wir in folgenden Schweizerstädten Generaldepots unserer patentierten Kass-
hahnen eidg. Pat. 7337 errichtet haben:

Basel Hrn. F. Eckhardt-Schweri

„ HH. Schneeberger & Co.
Bern Hrn. C. R. Ziegler ms

lauzern HH. Meyer, Sibler Sc Co.

Thun Hrn. Leopold-Born
Zürich HH. Ganter & Co., Ganterer & &>.

Unsere Hahnen sind solid gearbeitet nnd garantieren wir für jedes Stück.

Allfällig fehlerhafte Stücke werden anstandslos umgetauscht.

Der beste, billige, höchst schnelle nnd bequeme Reise-Weg

NACH LONDON
geht über Strassburg-Briissel-

Ostende -Dover
Einzige
Route

welche drei Schnell-Dienste täglich führt,
welche einen direkten Schnell - Dienst mit
durchgehenden Wagen III. Kl. führt,
deren neue Dampfer so bequem ausgestattet sind und
welche unter Staatsverwaltung steht.

Von Basel in 19 Std. nach London.
Fahrpreise ISasel-Lontlon: "BS

Einfache Fahrt (15 Tage) I. Kl. Fr. 119.40. II. Kl. Fr. 88.66
Hin- n. Rückfahrt (45 Tage) I. Kl. Fr. 198.— II. Kl. Fr. 146.65

Seefahrt nur 3 Stunden.
Fahrplanbücher und Auskunft erteilt gratis die Kommerzielle Vertretung der Beigischen

Staatsbahnen und Postdampfer Kirschgartenstrasse 12, Basel.

Kühlräume u. Eisschränke
mit Luftzirkulation

Zu verkaufen
aus Gesundheitsrücksichten an erstem schweizer. Fremdenplatz
in zukunftsreichster Lage, ein feinst eingerichtetes

HOTEL
mit Jahresbelrieb, ca. 90 Betten, Garten und Umschwung.
Antritt auf nächste Saison. Association mit tüchtigem Fachmanne
nicht ausgeschlossen.

Offerten sub Chiffre H 1245 R befördert die Expedition der
Hotel-Revue in Basel.

Ingenieurs Sanitaires

Diplomes de la Ville de Londres
Cannes-Nice-St. Moritz.

Installations faites en Suisse.
Hotels: Maloja Palace, Kursaal (Maloja). Victoria, Kulm, Du

Lac, Hof St. Moritz, Engadinerhof, Privat Hötel, Belvedere, Steffani,
Suisse, Petersburg, Albula (St. Moritz). Waldhaus (Flims). Du Pare
et Dependance (Schuls). Kronenhof et Bellavista, Saratz, Enderlin,
Roseg. et Dependance, Weisses Kreuz, Lanquart (Pontresina).
Waldhans (Vidpera), Kurhaus Tarasp (Tarasp). Bernina (Samaden).
Bregaglia (Promontogno). Concordia (Zuoz). Hötel de la Poste,
Chateau Fürstenau, Chateau Tagstein (Thusis). Rigi-First
(Lucerne). Kurhaus Lenzerheide (pres Chur). 343

Sichere Existenz. 1331

Eine seit 25 Jahren bestehende Fremdenpension I. Ranges
in Neapel ist krankheitshalber sofort oder später zu verkaufen.
Die Pension .erfreut sich des allerbesten Rufes und ist von
feinsten Herrschaften besucht; ist die ganze Saison besetzt.
Zwei Damen wäre hier eine glänzende Existenz geboten.

Offerten unter Z E 2305 an Rudolf Mosse, Zürich. (Z2380c)

HOTEL
Jahresgeschäft in bester Lage an einem internationalen

Fremdenplatz im Schwarzwald

zu verkaufen.
Sichere Existenz für Fachmann. Uebernahme sofort oder

später. Bedingungen äusserst günstig.
Anzahlung ca. 60 Mille.
Nähere Auskunft erteilt der Besitzer unter Chiffre H 1294 R

an die Expedition dieses Blattes.

Hotel-Direk tor,
Schweizer, 34 Jahre alt, ledig, militärfrei, kautionsfällig, der
drei Hauptsprachen mächtig, erfahrener und bekannter
Fachmann, mit besten Referenzen versehen, sucht passendes
Engagement. Offerten an die Expedition unter Chiffre H1338R.

652 H1292 G

Direktor-Gerant
mit prima Referenzen, in der Schweiz
thätig, sucht Engagement,

Offerten befördert die Exp. unter
Chiffre H 1242 R.

Poor retraito än Coiem
se trouve ä louer dans une ville de
la Haute Italie un hötel de 1er ordre
d'ancienne imputation. Pour negotiations

s'adresser ä M. le Dr. Bernardo
Silo, Via Alessandro Volta No. 10,
ä Como. 1258

Den Herren
Bad-Besitzern und Hoteliers

empfehle ich mein

Vergolder-Atelier
für

Frisch-Vergoldungen ältersr Spiegel u. Rahmen

sowie

Reinigen gefleckter Bilder
Auffrischen von Oelgemälden

kurz alle in mein Fach einschlagende
Artikel, hei extra billiger Berechnung

und schönster, solider Ausführung.

Spiegel n. Bilder
sind stets

in grosser u. schönster Auswahl
auf Lager.

1280 E. Sting
Vergolder u. Spiegelfabrik

Freiestr. x EASEL x Freiestr.

Papierservietten
neueste Muster in feinster Ausführung
13-23 empfiehlt billigst. (Zas0477
Jac. Ittensohn, St. Margrethen

Man verlange Muster-Collektion.

Hotel-Verkauf.
In grösserer Stadt Bayerns,

Zentralpunkt versch. Bahnlinien ist ein
vielbesuchtes, erstklassiges Hotel,
Spezialhaus für die Herren Kaufleute,
weit und breit bekannt, mit
belangreichem Umsatz, unter günstigen
Zahlungsbedingungen mit allem
vorhandenen lebenden und toten Inventar
gegen eine Anzahlung von Mk. 30,000
verkäuflich. Einem geschäftstüchtigen
Fachmann, der das allseitig bekannte
llenommö des Hauses zu erhalten
weiss, wäre dadurch eine reichliche
auskömmliche Existenz geboten.

Nähere Auskunft erteilt das

Südd. Gescfc. & Hyp. Verm. Inst.
(Sil 4742) Stuttgart 1204

Moltkestrasse 20.

Gasthof- und

Restanrant-Buchhaltnng
Praktische und leicht-

fassliche Anleitung .Fr. 10. —
Geschäftsbüchter:

1. Iuveutarbuch „ 3. —
2. Kassa-Journal

(gesetzl. gesell.) „ 7.—
3. Konto-Korrentod.

Hauptbuch „ 7. —
Obige 3 Bücher zusammen „ 15. —

4. Betri- bs-Einnahmcu-Kon-
trollbuch, sehr praktisch
n. übersichtlich Fr. 10. —

Alle 4 Bücher für blos „ 85. —
gegen Nachnahme.

Anleitung für
Wirtschaftsbuchhaltung Fr. 5. —
Samt 3 Geschäfts¬

büchern 15. —

Boesch-Spalinger
1247 Bücherexperte (H 1118 Z)

(Metropol) Zürich (Metropol)

Berner Znngeniurst
per Kilo Fr. 2.40

Emmenthaler Rauchwürste
(sehr beliebte Spezialität)

das Paar zu 30 Cts.
liefert franko

J. Luginbühl-Liithy, Hetzger
545 Spiez (Berner Oberland).

LOUIS MAULER & C"
MOTIERS - TRAVERS

(Sali»). 1696

Ich offeriere als Muster:
A. Verpackung gratis nnd postfrei:
K. 9 Düsseldorferextra,

Fr. 6.-
Ko. 9 DIJON-

extra, Fr. 7.—
B. Verpackung gratis u. franko die dem

Besteller nächstgeleg. Bahnstation:

.o ruc......

Senf

Essig-EssenzKo. 5

extra, Fr. 7, welche mit dem 18—20fach.
Quantum Wasser verdünnt, einen
ausgezeichneten Tafel-Essig gibt. H206P

E. Schmider, Fabrikant, Pruntrut.

Stephens-Tinte.
Vorzüglich beliebte Schreibtinte im
Dötail- und Engros-Verkauf, empfiehlt

A. Hungerbühler
Papeterie

St. Gallen.
Für Hotel passende und billige

Gefässe für die Zimmer.

(Et 751G) Muster frei. 1274

Offeriere Stetsfort garantiert frische
hiesige

«CrinkGer*
jede Quantität, franko zu hilligsten
Tagespreisen.

A. Hurni, Murten
Eierbandlung.

Zu vermieten
(H2510X) zu sein- massigem Preise

EIN HOTEL
mit ungefähr 120 Zimmern, in
Monte-Carlo (Monaco) gelegen.
Sehr gute Lage, gegenüber dem
Casino. Sich zu wenden an M. Bar-
ville, 29 Avenue des Champs Elysöes,
Paris, oder au MM. Th. L'hullier
et Iiis, 5 Rue I'etitot, Genf. 13®

Best eilig-richte tes

Hotel II. Ranges
(30—40 Betten) mit fe'nerm Restaurant,

Billard, Speisesaal und Zubehör,
an schöner Lage in Zürich (Nähe
Tonhalle 11. Börse) aiu verkaufen
event zu vermieten.

Nur im Fach tüchtige und solvente
Liebhaber beliehen sieh zu wenden uut.
Chiffre Z M 212 an die Annouceu-
Expeditiou (Zä 1317 g) 1081

Rudolf Mosse, Zürieh.

Wenig gebrauchte, schwere und
solid gebaute 1193 o H 5503

Bouehir-, Kapsel-u.
Abfüll-Maschinen

werden äusserst preiswürdig verkauft.
Gefl. Anfragen erbittet

Jak. Ringger, Meilen, Ziirichsee.

Das Plazierungsbureau
des

Internationalen Verbandes der Köche

5 Waisenhausquai Zürich Waisenhausquai 5

empfiehlt sich zur Plazierung von Chefs de cuisine, Aides, Chefs de
partie, selbständigen Köchen, Volontairs- und Lehrlingen bei prompter
und gewissenhafter Bedienung. Der Internationale Verband der Köche,
welcher seinen Sitz in Frankfurt a. M. hat, zählt gegenwärtig über
3000 Mitglieder uud ist daher stets in der Lage, den Herren Hoteliers
mid Restanrateuren nur gute bestempfohlene Kräfte zu empfehlen.
Durch die Errichtuug seiner 1285

Spezialplazieriwg für Röche
welche nach dem Urteil hervorragender Fachleute auf das Beste
organisiert ist, hat der Internationale Verband der Köche einem in
Fachkreiseu lange gefühlten Bedürfnisse abgeholfen und die Bestrebungen
des Verbandes verdienen urasomehr die Unterstützung der Herren
Prinzipale, als die (H6 3733)

Vermittlung für beide feile kestenfrei
ist und allen Anforderungen, die man an ein Plaziernugshureau stellen
kann, gerecht wird.

Telephon 5427
Besonderes Sprechzimmer für die Herren Prinzipale.

Ein guter Rat. Viele meiner Kollegen werden violleioht dnnkbnr
sein, die Adresse eines ManneR zu erfahren, der sie gegebonenfalls von
einer Plage befreit, {gegen weloho auch das feinste Hotel nicht gefeit
Es handelt sich hier um niohts geringeres als um Wanzen. Jedor,
der diese lästigen Insekten einmal in seinem Hause gehabt hat — und
es sind deren gewiss nicht wenige — weiss, was es lieisst, dieseß
Ungeziefer zu beherbergen. In meinein Hause, oinem Hotel ersten Ranges,
wurden sie vor ungefähr vier Jahren eingoschleppt und linbe ich alles
vorsucht, sie wieder los zu werden: SchweSel, Petroleum, Pulver und
wie die Mittel alle heissen, aber umsonst. Selbst das Abreissen der
Tapeten und Anstreichen der Wände mit Oelfarbo blieb ohne Erfolg.
Endlich erfuhr ich von einem Kollegen die Adrosso des Horm Egli,
Chemiker in Riesbach-Ziiricli. An diesen wandte ich mich, obwohl ich,
offen gestanden, wenig Zutrauen hatte, und Hess ihn das Experimont
versuchen, welches dann auch vollständig gelungen ist. Da der Mann
zu bescheiden ist, Reklame zu machen, vielleicht auch die Ausgaben
scheut, so habo ich im Inloresse meiner Leidensgefährten dessen Namen
bekannt gegeben. Meine Adresse hänge it h selbstverständlich nicht
gerne an die grosse Glocke, wer sich aber dafür interessiert, kann sie
bei der Expedition erfahren. 1337

tTapezierer-RrtikcI en gros
Polstermaterialien Teppiehstangen

Rosshaar fodenteppiche

Wollfe Tisehteppiehe
Bettfedern Jassteppiehe

matfatzendnille Portieren
Möbelstoffe Vorhang-Cretonnes

Storrensatins Passementeries

Storrendrille Wachstücher
Messingstangen samt Garnituren

für Vi träges in Hotels uud Restaurants.

SCHOOP & C2, ZÜRICH
Usteriestrasse 1 beim Lintbescberschulbans. ]296

Am Hauptbahnhof Zürich ist ein

Hotel II. Ranges
mit 50 Betten, g-anz ausgezeichnetem grösseren Restaurant,
durch Zufall sofort direkt vom Besitzer

uh—mw zu verkaufen. —Nachweisbar prima Jahresgeschäft.
Tüchtige Bewerber die mindestens 50 Mille Anzahlung

leisten können, belieben ihre Adresse unter. Chiffre H 1292 R
an die Expedition ds. Bl. zu adressieren.

1059Ad. Bucher, 44 Hertensteinstr.Luzern
Spezialfabrikation in Korbmöbeln

für Vestibüls, Verandas und Zimmerausstattungen
in allen Ausführungen.

Grosse Musterauswahl!

Nur solide Ware x x x x

x x x x Mässlge Preise

Katalog und Photographien zu

xxx Diensten. * * *

Pacht. Hotel. Verkauf.
Im .Jahreskurorte Arosa (Graub.) ist verhältnissehalber

ein neueres, schönes Hotel I Ranges mit 30 Betten weit unter
dem Selbstkostenpreise zu verkaufen event, zu verpachten. Durch
einen billigen Anbau kann das Objekt leicht auf die doppelte-
Beilenzahl gebracht werden.

Offerten mit Angabe von Referenzen an den Besitzer
Dr. Schneider, Diepoldsau, St. Gallen. 1324

RORSCHACHER
GEMÜSE- UND FRÜCHTE-CONSERVEN

Den Herren Hoteliers u. Wirten bestens empfohlen
8 goldene Medaillen und Ehrendiplome.

Schweiz. Armee-Conserven-Fabrik Rorschach
BERNHARD & Cie., Kommanditgesellschaft.

Herausgegeben vom Offiziellen Centraibureau des Schweizer Hotelier-Vereins, Basel. Druck der Schweizer. Verlags-Druckerei, Basel.


	...

